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Zitat von Meerschwein Nele

Ob psychologische Modelle nun tatsächlich bei der Ausübung des Lehrerberufes
hilfreich und nützlich sind oder nicht, steht ohnehin auf einem ganz anderen Blatt.

Hallo Meerschwein Nele,

ich vermute auch, dass das wahrscheinlich von der Seminarleitung gar nicht so ernst gemeint
wurde, wie es klingt.

Prinzipiell denke ich aber schon, dass man sich nicht von irgend einer laienhaften Meta-Ebene
auf die Psychologie als Paradigmenkomplex etc. beziehen sollte, um dann für den Lehrerberuf
daraus verwertbare Einsichten abzuleiten (das wird mit ziemlicher Sicherheit scheitern),
sondern die Psychologie als Wissenschaft ernst nehmen und daraus die gesicherten
Erkenntnisse entnehmen sollte.

Das wäre bezogen auf die "Lehrerpersönlichkeit" (die ja ohnehin ein sehr vages Konstrukt ist)
z.B. das "Big Five"-Modell. Alles andere ergibt für mich keinen Sinn. Wir befinden uns ja
immerhin in der Lehrerausbildung und nicht in einem (schlechten) Philosophieseminar. 

der Buntflieger
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